
Sa. 30. Mai 2026 · 20 Uhr

AFTER- SHOW-PARTYDJ TIMWEYYin der Stadthalle ab 22.45 Uhr

2. + 3. Set (21 bis 21.45 Uhr + 22 bis 22.45 Uhr):
Die Schrägen Vögel
Dass im „Theater der 
Nacht“ nicht alles 
ganz gewöhnlich zu- 
geht, ist bekannt – 
und das zeigt sich 
auch in der Musik: 
6 Gestalten haben 
sich hier zur hausei-
genen Band formiert 
und nennen sich  
Die Schrägen Vögel. 
Mit fantasievollen Arrangements und viel Spielfreude erobern sie die  
Bühne – ein Ensemble, das genauso außergewöhnlich ist wie das The-
ater selbst. Mit einem mitreißenden Mix aus traditionellen Melodien aus 
Deutschland, Frankreich, Schweden und anderen Teilen der Welt – vir-
tuos interpretiert mit Dudelsack, Drehleier und ausdrucksstarkem Ge-
sang – schaffen sie eine Klangwelt zwischen Mittelalter und Moderne. 
Die Basis bilden lässige Reggae- und Ska-Grooves sowie überraschende 
Soundeffekte: Rasseln, Pfeifen und sogar quietschende Hühner mi-
schen sich humorvoll ins musikalische Geschehen.� theater-der-nacht.de
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Eine Nacht – viele Orte – tolle Musik
Eröffnung um 19 Uhr mit dem Sinfonieorchester 
Capella Corviniensis im Forum des CorvinianumsDie Northeimer MUSIKNACHT wird unterstützt von:

Gymnasium Corvinianum (Eröffnungskonzert)
Stadthalle/Foyer – Medenheimer Straße 4
Wirtshaus St. Blasien – Am Münster 30
Café Hoa – Am Münster 16
Atelier im Reddersen-Haus – Zwinger 9
Leerstand – Breite Straße 7
City Center – Grafenhof 3
Amigo – Sonnenpassage
Die Vinothek – Mühlenstraße 24
Neue Schauburg – Markt 10
Ché Bar – Markt 4 
Cutters Club – Breite Straße 24
Theater der Nacht – Obere Straße 1 
Alte Brauerei – Schaupenstiel 20 

  Cutters Club – Breite Straße 24

Akustik-Duo Peter & Thomas
Mit unplugged-Interpretationen von Songs aus den
letzten Jahrzehnten lädt das Akustik-Duo zu einer 
Reise durch die Musikgeschichte ein: von zeitlosen 
Klassikern bis zu modernen Pop-Songs.

Weniger ist mehr: 
Gesang, zwei Gitar-
ren, mehr braucht 
ein Song nicht, um 
zu funktionieren. Mit 
ihrem puren, hand-
gemachten Sound 
schaffen Peter & 
Thomas eine Atmo-
sphäre, die mal zum 
Träumen, mal zu Mit-
singen bewegt. 

Peter Beushausen (Gitarre, Gesang) und Thomas Rudolph (Gitarre)
spielen seit 2023 als Akustik-Duo und sind nach 2024 in diesem Jahr 
wieder mit neuem Programm dabei.� fb.com/hotelschere

  Neue Schauburg – Markt 10
In Kooperation mit der Initiative Kunst & Kultur 
Northeim e. V.

Musikfreunde EHN
Die Musikfreunde EHN sind rund 35 Hobbymusiker aus
ganz Südniedersachsen, die unter der Leitung des Dirigenten Mathias 
Schatz das Blasorchester der Musikfreunde Edesheim-Hohnstedt-Nort-
heim e. V. bilden. 

1972 wurde der Verein gegründet und ist seitdem aus der regionalen Kul-
turszene nicht wegzudenken. Der gesamte Verein hat ca. 160 Mitglieder. 
Neben „Northeim in Concert“, dem musikalischen Jahreshöhepunkt 
wirken sie mit bei zahlreichen Auftritten in den Landkreisen Northeim, 
Göttingen und darüber hinaus. Das Repertoire deckt dabei die gesamte 
Bandbreite der Blasmusik ab: von klassischen Arrangements, Musical- 
u. Schlagermedleys, historischen Märschen, volkstümlicher Blasmusik, 
Filmmusiken bis hin zu Rock-Pop und Swingtiteln.� musikfreunde-ehn.de

  Die Vinothek – Mühlenstraße 24
In Kooperation mit der Initiative Kunst & Kultur 
Northeim e. V.

Piri Piri
In diesem Jahr begrüßt die Vinothek die 2025 ge-
gründete Göttinger Band Piri Piri. Mit ihrem Debüt-
album „Femme Fatale“ verbinden die fünf Musikerinnen und Musiker 
Indie-Rock, Reggae und internationale Einflüsse zu einem eigenstän-
digen, groovigen Sound. Thematisch bewegt sich das Album zwischen 
persönlichen Erfahrungen, gesellschaftlichen Fragestellungen sowie 
feministischen und literarischen Motiven. Die abwechslungsreichen Ar-
rangements laden dabei ebenso zum Zuhören wie zum Tanzen ein.

Zur Band gehören Leonora Schulze (Gesang + Solo-Gitarre), Yasmin 
Schulze (Bass), Johanna Krug (Keyboard + Background-Gesang), Finn 
Luca Klemp (Rhythmus-Gitarre) und Melanie Kryschke (DJ-Pult + Vo-
cal-Effekte). � instagram.com/piri_piri_band

  Theater der Nacht – Obere Str. 1
In Kooperation mit der Initiative Kunst & Kultur 
Northeim e. V.
1. Set (20 bis 20.45 Uhr): 
MusikerStammtisch
Das 1. Set wird auch dieses Jahr wieder die Band des 
2014 gegründeten MusikerStammtischs bestreiten.
In lockerer Umgebung trifft man sich einmal im Monat um zu fachsim-
peln und Lieblingslieder aus den Bereichen Rock und Pop zu spielen.

Der Spielspaß und die 
Freude am gemein-
samen musizieren 
stehen bei den Musi-
kern im Vordergrund 
und wenn sie mit ihrer 
Leidenschaft auch 
das Publikum anste-
cken können wird es 
ein runder Auftakt im 
Theater der Nacht.

5. Northeimer
  Ché Bar – Markt 4

Claudia Heinken
Seit vielen Jahren
ist die Solokünstle-
rin schon unterwegs
und freut sich wenn sie Menschen mit 
ihrer Stimme berühren oder zum Tan-
zen bringen kann. Ihr Programm ist 
bunt und individuell und es spiegelt 
ihre Leidenschaft zur Musik wider.
2019 bei der „Nacht der Chöre“ war sie 
für Deutschland am Start und stand 

mit Michael Patrick Kelly auf der Bühne. 2022 war sie bei der 12. Staf-
fel von „The Voice of Germany“ dabei. Mit ihrer einzigartigen, kräftigen 
Soulstimme wird sie auf der diesjährigen MUSIKNACHT mit und für euch 
in der KARAOKE EDITION Hits von Tina Turner, Irene Cara, Alannah My-
les, Whitney Houston und vielen mehr präsentieren.� claudia-heinken.de

  Alte Brauerei – Schaupenstiel 20

Delta Constellations 
Fernab vom Kitsch
der deutschen Indie-
Szene packen sie die 
harten Themen des Lebens an. Und wer 
sagt eigentlich, dass das nicht auch 
massentauglich funktioniert? Das Er-
gebnis: Mitreißende Gen-Z-Vibes, kom
biniert mit dem, was dein Onkel auf der 
letzten Familienfeier gesagt hat: „Sol-
che Musik machen die jungen Leute ja 

gar nicht mehr.“ Doch – machen sie. Man muss nur hinhören. Nach un-
zähligen Konzerten in ganz Deutschland präsentieren sie sich reifer und 
authentischer denn je: Das neue Album „The English Language“ strotzt 
vor lyrischer Präzision und greift immer wieder hochrelevante gesell-
schaftspolitische Themen auf, ohne dabei jemals mit dem Zaunpfahl zu 
winken. Musikalisch lassen die Göttinger den jugendlichen Sturm-und-
Drang-Indie weit hinter sich und verarbeiten Einflüsse aus Americana 
und klassischem Country-Storytelling. � fb.com/deltaconstellations

© Brian Kramer

  Amigo – Sonnenpassage

CeyBROS
Die beiden Brü-
der interpretieren 
Pop, Soul, Funk und 
Blues auf ihre eigene 
Art.
Mit ihren Coversongs von A bis Z ani-
mieren sie das Publikum gerne zum 
Mitsingen und Mittanzen.

fb.com/p/Amigo-Bar-100091948570136



  City Center – Grafenhof 3

LF Harmonies
LF Harmonies ist das Akustikduo von Laura
Schindlerová und Florian Zimmermann. Das Duo
verbindet Einflüsse aus Pop, Indie-Pop und Folk 
zu einem ruhigen, atmosphärischen Livesound.

Mit zwei Stimmen und akustischer Gitarre interpretieren sie englisch-
sprachige Songs in eigenen, reduzierten Arrangements. Ihr Fokus liegt 
auf klaren Melodien, 
feinen Dynamiken und 
dem Zusammenspiel 
ihrer Stimmen, das 
sich zwischen solisti-
schen Passagen und 
harmonischem zwei-
stimmigem Gesang 
bewegt.

Lehnt euch zurück, hört zu und lasst euch von LF Harmonies in eine 
entspannte, berührende Atmosphäre tragen.
� instagram.com/lf.harmonies

  Stadthalle – Foyer
Programm der Kreisvolkshochschule Northeim –
Kontaktstelle Musik in Kooperation mit dem
Förderverein Stadthalle Northeim e. V. 

5. Northeimer MUSIKNACHT
Eine Nacht – viele Spielorte – tolle Musik 
Liebe Freundinnen und Freunde der Northeimer MUSIKNACHT,
wir freuen uns, Sie wieder zu einer MUSIKNACHT einladen zu können. 
Am 30. Mai 2026 spielt die Musik an vielen Standorten in der Innen-
stadt, die alle innerhalb weniger Minuten zu Fuß erreichbar sind.
Die MUSIKNACHT wird um 19.00 Uhr von der Capella Corviniensis und 
der Corvi-Jazzband im Foyer des Gymnasium Corvinianum eröffnet. 
Danach geht ab 20.00 Uhr in allen beteiligten Locations ein vielsei-
tiges Programm über die Bühnen. Immer zur vollen Stunde um 20.00, 
21.00 und 22.00 Uhr starten die Programme zeitgleich in allen Spiel-
stätten für ca. 45 Minuten, sodass im Anschluss genügend Zeit bleibt, 
um rechtzeitig zur nächsten Spielstätte zu wechseln.
Auch in diesem Jahr sind wieder Musikerinnen, Musiker und Bands  
aus Northeim und unserer Region dabei – und talentierter Nachwuchs 
bekommt eine Chance, sich zu präsentieren.
Ob Klassik, Jazz, Rock, Blues, stimmungsvolle Popmusik, Singer/
Songwriter oder Dudelsack meets Reggae – bei der MUSIKNACHT ist 
für jeden Geschmack und jedes Alter etwas dabei.
Freuen Sie sich auf viele Stunden handgemachte Livemusik und genie-
ßen Sie einen unterhaltsamen Abend mit Freunden.
Wir bedanken uns bei allen Veranstaltern, Sponsoren, Musikerinnen, 
Musikern und Bands für ihr Engagement und hoffen, dass Sie, liebe 
MUSIKNACHT-Freundinnen und Freunde, uns auch in diesem Jahr  
mit ihrem Besuch und dem Kauf von Eintritts-Buttons supporten.
� Euer Projektteam

  Corvinianum – Forum
Capella Corviniensis 
Die Capella Corviniensis, das Schulorchester des 
Gymnasium Corvinianum, existiert ununterbrochen 
seit 1956. Das Orchester setzt sich aus Schülerinnen 
und Schülern aller Jahrgänge zusammen, momentan 
sind es 42 an der Zahl. Die Teilnahme erfolgt nach persönlicher Rück-
sprache mit dem Orchesterleiter, Herrn Constien, und zwar in Abstim-
mung mit dem jeweiligen Instrumentallehrer der Interessenten. Ge-
probt wird immer donnerstags, 7./8. Stunde in der Aula 1. 
Eine alljährlich Ende Januar stattfindende Orchester-Studienwoche 
dient dazu, den Zusammenhalt zu vertiefen und musikalisch die Schul-
konzerte, die Musikalischen Abende, intensiv vorzubereiten.
� www.corvinianum.de 

Corvi-Jazzband 
Die Corvi-Jazzband blickt auf eine über 40-jährige Tradition zurück. 
In ihr musizieren Schülerinnen und Schüler mit fortgeschrittenen Fähig-
keiten auf ihren Instrumenten. Die Teilnahme erfolgt über ein persön-
liches Bewerbungsgespräch mit dem Jazzband-Leiter, Herrn Heimerl. 
Die Proben finden momentan donnerstags in der 9./10. Stunde in der 
Aula 1 statt. Dazu kommen drei Jazztage ausserhalb der Schule, die als 
intensive Vorbereitung der Schulkonzerte und anderer Auftritte dienen.

1. + 2. Set (20 – 20.45 Uhr + 21 – 21.45 Uhr): 
2 Times Louder
2 Times Louder sind: Anton, Carl, Inka, Lennart und Mira.
Hier gibt es keine halben Sachen. Gegründet 2023 in Northeim. Mit ih-
ren eigenen Rocksongs sprechen 2 Times Louder jedes Alter an. Laut, 
ehrlich, kompromisslos – dafür brennt die Band.

Trotz des erst zweiein-
halbjährigen Band-
bestehens wurden sie 
2024 Vizemeister bei 
„Local Heroes“ Nieder-
sachsen und siegten 
beim BABIT e. V. Band-
battle in Moringen. 
2025 folgten größere 

Shows u.a. bei der „Fete de la Musique“ in Hannover, im „Exil“ Göttingen 
und beim „K:O:A Open-Air Festival“ in Kirchberg. 
Ihre erste EP wurde professionell im Katzbach Studio Moringen in Zu-
sammenarbeit mit Dennis Poschwatta und Silvio Schlesier 2025 auf
genommen.� 2timeslouder.de

3. Set (22 – 22.45 Uhr): 
Paint The Sky

Paint The Sky, das ist 
Pop Goes Punk aus Os-
terode am Harz: drei 
Musiker, die bereits 
seit weit mehr als 15 
Jahren Musik machen. 
Kim Spillner (früher 
bei Worst und Spille-
biel), Henny Matschke 

(A Million Lights) und Marcel Trafoier (Novino) nehmen sich bekannte 
Pop-Klassiker aus den 2000ern und arrangieren sie neu. In Kombinati-
on mit druckvollen Bässen, elektronischen Elementen und den Samples 
der Songs entstehen so einzigartige, rockige Neuinterpretationen mit 
Wiedererkennungswert.
Paint The Sky, bereits Support für „Leony“ und „ClockClock“, sorgt auf 
Bühnen deutschlandweit live für volle Power, ausgelassene Stimmung 
und absolute Party-Atmosphäre.� fb.com/painttheskymusic

5 € Eintritts-Button
Mit dem Kauf des „Eintritts-Button“ im Vorfeld  
für 5 € tragen Sie dazu bei, die Organisation der 
MUSIKNACHT als Gesamtprojekt mit ihrem um-

fangreichen Programm zu finanzieren. Der Button 
ermöglicht Ihnen den Zutritt zu allen Spielstätten!

Die Buttons gibt es im Vorverkauf ab sofort bei der Northeim Touristik 
im Reddersen-Haus (Am Münster 6), bei der Buchhandlung Grimpe 
(Wieterstraße 19), bei vielen Spielstätten sowie 
bei der Initiative Kunst & Kultur Northeim e. V.

Das Titelmotiv der Northeimer MUSIKNACHT 
2026 ist uns wieder von den Confetti-Kids zur 
Verfügung gestellt worden. Dafür möchten 
wir uns ganz herzlich bedanken. Die Confetti-
Kids sind: Gabriel, Amelie, Jette, Lina, Johanne,  
Patrice, Letizia, Isabella, Mathilda und Elin.

  Atelier im Reddersen-Haus
– Zwinger 9 (Eingang über die Straße Am Zwinger!)

DANILO– ital. Klänge im Ateliergarten
Im Garten des Ateliers im Reddersenhaus lädt 
NORTkultur zu einem musikalischen Abend mit 
mediterranem Flair ein. Danilo, Sänger und Gitarrist aus Rom, verbin-
det klassische Ausbildung mit Flamenco und internationalen Einflüssen. 

Seine Musik ist eine le-
bendige Mischung aus 
italienischen Klassi-
kern, modernen Songs 
und neapolitanischer 
Folklore. Mal ruhig und 
berührend, mal voller 
Energie – ein Abend 
zum Zuhören, Mitsingen 
und Genießen.

Begleitend öffnen sich Einblicke in die künstlerischen Arbeiten, die ak-
tuell im Atelier entstehen.� danilo-goettingen.jimdofree.com

  Café Hoa – Am Münster 16

Oliver König + Thomas Koch 
Seit den frühen 90’er Jahren schreibt Oliver König 
(Gitarre + Gesang) Lieder. Auf die Frage nach der 
diesbezüglichen Motivation verweist er gern auf seinen
verstorbenen Kollegen Franz Josef Degenhardt. Dieser sagte einst, dass 
jeder das, was er für richtig hält, ausdrücken möchte. Und wer gern 
singt, der singt’s eben. Dabei müssen die Liedtexte nach Königs Mei-
nung nicht immer neu sein. Einiges von dem, was er für mitteilenswert 
erachtet, haben bereits Poeten früherer Zeiten in Verse gesetzt. Daher 

schreibt Oliver König 
nicht nur eigene Lie-
der, sondern vertont 
daneben Gedichte von 
H. Heine, T. Fontane, K. 
Tucholsky u.a.. Diese 
und eigene Texte sind 
es dann auch, die bei 
seinen Konzerten den 
Besucher zum Zuhören, 

Mit- und Nachdenken anregen sollen. Unterstützt wird er dabei von dem 
Bassisten Thomas Koch, der die Lieder auf kongeniale Weise zu be-
gleiten versteht.� cafehoa-northeim.de

© Axel Janßen

  Wirtshaus St. Blasien
– Am Münster 30

THE WHAT
„Maximum R & B“ nennt sich das Lebenswerk 
von THE WHO. Und genau das erwartet die Besucher 
an diesem Abend. 

THE WHAT werden viele Klassiker aus dem Gesamtwerk von THE WHO 
spielen. Und oben drauf hat die Band weitere Rocksongs von anderen 
Bands im Gepäck, die an diesem Abend das Konzert abrunden. 

Dazu begeht die Band 
auch in diesem Jahr ihr 
30-jähriges Bühnenju-
biläum. Los ging es 1996 
in der Braunschweiger 
„Meier’s Music Hall“ mit 
einem ausverkauften 
Haus zur TOMMY Pre-
miere. Ein guter Grund, 
das zusammen quer 

über die bisher bespielten und unbespielten Bühnen zu feiern.

Das Ganze natürlich in der gewohnten R & B Dynamik, die man von  
THE WHAT gewohnt ist und die ein Konzert immer wieder zu einem  
unvergesslichen Erlebnis werden lässt.� thewhat.de

  Leerstand – Breite Straße 7
Im Rahmen des Pop-Up Mai bespielen die 
Confetti-Kids von NORTkultur den Leerstand 
in der Breiten Straße 7 und schaffen Raum 
für junge Kultur in der Innenstadt.

Uli Lochow
Mit Uli Lochow (von Honig und Hafermilch) steht ein Künstler auf der 
Bühne, der für Ruhe, Nähe und echte Momente steht. 

Mit Akustikgitarre und 
sanfter Stimme be-
wegt er sich zwischen 
Indie und Folk – per-
sönlich, warm und ver
bindend.

Seine Songs erzäh-
len von Freundschaft, 
Reisen und dem An-

kommen bei sich selbst. Genießt die good vibes.
� instagram.com/uli.lochow.musik

© Ulrich Paeslack

© Julian Diener

Auch in diesem Jahr
Wer nach den Programmen noch 
Lust auf Musik und gute Stim-
mung hat, ist herzlich eingela-
den, bei der 

AFTER-SHOW-PARTY 
mit 

DJ TIMWEYY 
in der 

Stadthalle ab 22.45 Uhr
das Tanzbein zu schwingen und 
den Abend mit einer schönen 
Party ausklingen zu lassen. Musi-
kalisch ist für alle Generationen 
etwas dabei und für das leibliche 
Wohl wird auch gesorgt.


